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Verkehrsgünstig im Umland von Dresden (ca. 20  

Kilometer östlich) an der B6 und der Bahnlinie Dresden-

Bautzen gelegen,  befindet sich Bischofswerda, das 

„Tor zur Oberlausitz“. Über die Autobahn Richtung  

Bautzen ist Bischofswerda ebenfalls günstig zu  

erreichen und den Besucher erwartet ein Blick auf die 

Höhenzüge des Lausitzer Berglandes. 

Die Wohnstätte befindet sich in der Nähe des Zentrums 

der Stadt Bischofswerda. In der nahen Umgebung  

finden Sie das Stadtzentrum mit Einkaufsmöglichkeiten, 

die zu Fuß in 10 Minuten erreicht werden können. Bis 

zum Bahnhof der Stadt läuft man 20 Minuten. Der  

Linienbus und die Stadtlinie halten direkt vor der Tür. 

Ansprechpartnerin: 

Frau  H. Kirejew 
Leiterin der Wohnstätte 
Sozialtherapeutische Wohnstätte 
August-König-Straße 17 | 01877 Bischofswerda  
Tel.: 03594 / 70 59 01 
Fax: 03594 / 70 59 02 
wohnstaette-biw@traegerwerk-sachsen.de 
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Finanzierung 

Die Wohnstätte ist eine Einrichtung der  

Behindertenhilfe und wird über festgelegte 

Tagessätze auf der Grundlage des SGB 12 

durch den kommunalen Sozialverband 

Sachsen finanziert. Die BewohnerInnen 

erhalten ein Taschengeld und bekommen  

Bekleidungsgeld ausgezahlt. 

Falls Sie nicht in der Lage sind, die  

anfallenden Kosten aus Ihrem eigenen  

Einkommen aufzubringen, besteht dem 

Grunde nach ein Anspruch auf Kosten-

übernahme nach dem Bundessozialhilfege-

setz. Es wird empfohlen, sich rechtzeitig 

mit dem überörtlichen Sozialhilfeträger in 

Verbindung zu setzen. 

 

Sonstige Angebote  

 Begleitung und Hilfe bei der ärztli-

chen Versorgung (Visiten durch den 

praktischen Arzt und den Facharzt im 

Haus) 

 enge Zusammenarbeit mit den  

vormundschaftlichen BetreuerInnen, 

den Angehörigen, der Werkstatt für  

behinderte Menschen usw. 

 gemeinsame Feste und Feiern 

(Geburtstage, Weihnachtsfeier, etc.) 

 Zusammenarbeit mit dem gewählten 

Heimbeirat, der die Anliegen der Be- 

wohnerInnen gegenüber Heimträger 

und  Einrichtungsleiterin vertritt 



Die Sozialtherapeutische Wohnstätte besteht 

bereits seit 1994. Sie ist  für volljährige behinder-

te Menschen konzipiert, die unter einer  

chronischen, psychischen Erkrankung leiden. 

Unsere Einrichtung wurde im Jahre 2004  

vollständig saniert und umgebaut. Jetzt besteht 

sie aus zwei verschiedenen Häusern, die durch 

einen Glasgang miteinander verbunden sind. 

Hier vereinen sich alte und neue Architektur. Die 

Wohnstätte steht in einem großen parkähnlichen 

Grundstück. 

In der unteren Etage des Neubaus befinden  

sich die Verwaltung des Hauses, die  

Therapieräume, diverse Funktionsräume und  

das Dienstzimmer. In den darüber liegenden  

Geschossen liegen die Bewohnerzimmer.   

Unser Haus verfügt mit 20 Einzelzimmern und  

4 Doppelzimmern über insgesamt 28 Plätze. 

Es befindet sich ein Münztelefon im Haus. 

Zur Einrichtung gehört eine fakultativ   

geschlossene Abteilung. Sie umfasst insgesamt 

6 Plätze und ist im obersten Geschoss des  

Neubaus untergebracht. 

Zur Wohnstätte gehören auch drei Außen-

wohngruppen, in denen insgesamt 12  Bewohne-

rInnen wohnen. 

Wohnstätte Bischofswerda 

Menschen, die psychisch erkrankt sind und nach 

einem längeren Aufenthalt in einer psychischen 

Abteilung eines Krankenhauses einer weiteren 

stationären Betreuung bedürfen,  

psychisch kranke Menschen mit einer Doppeldiag-

nose (drogeninduzierte Psychosen) 

psychisch Erkrankte, die bisher in einer eigenen 

Wohnung lebten, aber durch verschiedene  

Umstände jetzt einer vollstationären Betreuung 

bedürfen und  

psychisch kranke Menschen, die auf Grundlage 

des Betreuungsgesetzes § 1906 BGB einer  

geschlossenen Unterbringung zu ihrem eigenen 

Schutz bedürfen. 

Ein multiprofessionelles Team, bestehend aus 

SozialpädagogInnen, Krankenschwestern bzw. 

pflegern, HeilerziehungspflegerInnen und - päda- 

gogInnen sowie ErgotherapeutInnen, arbeitet mit 

Ihnen gemeinsam an der Umsetzung der thera-

peutischen Ziele und steht zur Betreuung zur  Ver-

fügung. 

 Training von hauswirtschaftlichen Fähig- 

und Fertigkeiten wie z.B. Wäschepflege, 

Zimmerreinigung, Einkauf persönlicher  

Dinge, Zubereitung von Speisen etc. 

 Hilfe in besonderen Krisensituationen 

 Motivation zur aktiven Lebensgestaltung 

 Arbeits- und Ergotherapie je nach Fähigkeit 

und  Interessenlage der einzelnen Bewoh-

nerInnen 

 Freizeitgestaltung usw.  

 

Ausstattung Aufnahme  

Betreuerteam 

Betreuungsangebote 


